
 

 
 
 
 
Änderungsantrag für die Vollversammlung vom 21.12.2022  
 
TOP ö A 11 Kreativlabor stärken 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06687 
 
 
Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert: 
 
Ziffer 1 bis 4:  wie Antrag des Referenten 
 
Ziffer 5 neu: Das Kommunalreferat wird beauftragt, nach der Umsetzung der 
Eigentumsübertragung des Kreativlabors an die MGH die oben in Ziffer 2.4.2 genannten 
Flächen für kulturelle Infrastruktur nach fachlicher Einschätzung des KULT von der MGH 
anzumieten. Diese Flächen werden dem KULT zur Verfügung gestellt, um sie den jeweiligen 
Akteuren zur derzeit unentgeltlichen Nutzung überlassen zu können. Die Modalitäten 
orientieren sich dabei am Vorgehen wie bei den Stadtteilkultureinrichtungen. Das KULT soll 
in jedem Fall als Mieterin gegenüber der MGH auftreten. Die MGH soll dabei 
bedarfsagerecht ihre Mieten entwickeln. 
 
Ziffer 6 neu:  
 
Das Kulturreferat organisiert in Benehmen mit RAW, KR und MGH einen dreitägigen  
Workshop aller Akteur*innen auf dem Gelände des Kreativlabors, um Möglichkeiten  
der gleichberechtigten Mitbestimmung zu klären und konkret zu planen. Die Ergebnisse 
werden dem Stadtrat zeitnah vorgestellt. Insbesondere die anliegenden 
Bezirksausschüsse (BA09 und BA 04) sind dabei als relevante Akteure zu 
berücksichtigen. 
Zusätzlich wird KULT einen vorbereitenden Workshop organisieren, in dem sich alle 
Beteiligten einen gemeinsam geteilten  
Informationsstand erarbeiten, der insbesondere die sachlich möglichen Gestaltungs 
felder und -dimensionen im Sinn eines Leitplankenkonzepts des Beteiligungsprozes 
ses umfasst. Insbesondere die Stellungnahme des BA 09 soll mit in den Workshop 
einfließen und allen Akteuren zugänglich gemacht werden. 
 
Ziffer 7 bis 26:  wie Antrag des Referenten 
 


